
Öffentliches Personennahverkehrsangebot in der Stadt Zwickau 

Gesamtbericht gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 

über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und Straße 

für das Jahr 2025 

1. Gegenstand der Berichterstattung: 

Die Stadt Zwickau trägt im Rahmen ihrer Daseinsvorsorge die Verantwortung für die Be-

reitstellung eines leistungsfähigen öffentlichen Personennahverkehrsangebots auf ihrem 

Gebiet. Sie ist durch Aufgabenübertragung zuständige Aufgabenträgerin und zuständige 

örtliche Behörde für den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) und sie ist für die Si-

cherstellung einer ausreichenden Verkehrsbedienung der Bevölkerung auf ihrem Gebiet 

zuständig. Die Stadt Zwickau trägt die Verantwortung für Planung, Organisation, Ausge-

staltung und Finanzierung des ÖPNV, sofern er auf Genehmigungen nach dem Personen-

beförderungsgesetz (PBefG) beruht. 

Die Stadt Zwickau bedient sich zur Sicherstellung des ÖPNV der Städtische Verkehrsbe-

triebe Zwickau GmbH (SVZ). Die SVZ gehört dem Konzern der Stadtwerke Zwickau Holding 

GmbH (SWZ) an. Die SWZ steht im alleinigen städtischen Anteilseigentum und hält 100 % 

der Geschäftsanteile der SVZ. Die Stadt Zwickau kontrolliert die SVZ aufgrund ihrer ge-

sellschaftsrechtlichen Durchgriffsrechte nach den allgemeinen Inhouse-Grundsätzen der 

Vergaberichtlinien. 

Die SVZ betreibt auf dem Gebiet der Stadt Zwickau ein integriertes Netz für den ÖPNV mit 

Bussen und Straßenbahnen im Linienverkehr auf der Grundlage von Genehmigungen ge-

mäß PBefG. 

Die Stadt Zwickau hat die SVZ im Wege einer Direktvergabe eines öffentlichen Dienstleis-

tungsauftrags an einen internen Betreiber nach den Bestimmungen der VO (EG) 

1370/2007 mit Wirkung zum 1. Dezember 2019 betraut. Die Betrauung umfasst alle Per-

sonennahverkehrsleistungen mit Bussen und Straßenbahnen und sonstigen Kraftfahrzeu-

gen im Linienverkehr auf der Grundlage der der SVZ während der Laufzeit des öffentlichen 

Dienstleistungsauftrags erteilten Genehmigungen oder einstweiligen Erlaubnisse nach dem 

PBefG. Die Betrauung stellt eine ausreichende Bedienung der Bevölkerung mit Verkehrs-

leistungen des ÖPNV im Stadtgebiet sicher. Im Rahmen der im öffentlichen Dienstleis-

tungsauftrag bestimmten Vorgaben stellt es die Stadt Zwickau in die unternehmerische 

Kompetenz und Verantwortung der SVZ, das jeweils festzulegende Fahrplanangebot im 

Rahmen des jeweils aktuellen Nahverkehrsplanes bestmöglich auf die Nachfrage auszu-

richten, künftig weiter zu optimieren und die Effizienz der Betriebsführung zu gewährleis-

ten. 

Die Stadt Zwickau gewährt der SVZ in ihrem Gebiet zum Schutz des betrauten Verkehrs-

angebots mit Wirkung zum 1. Dezember 2019 das ausschließliche Recht, auf dem durch 

die SVZ nach diesem Dienstleistungsauftrag jeweils zu bedienenden Liniennetz Personen-

beförderung im Linienverkehr mit Bussen und Straßenbahnen nachfolgenden Maßgaben 

durchzuführen: 

1. Der räumliche Geltungsbereich des ausschließlichen Rechts ist begrenzt auf das jewei-

lige Gebiet der Stadt Zwickau. 

2. Der zeitliche Geltungsbereich des ausschließlichen Rechts ist begrenzt auf die im je-

weiligen Nahverkehrsplan für die Linienverkehre der SVZ geltenden Betriebszeiten für 

das Tages- und Nachtangebot der SVZ. 



Die Ausschließlichkeit beinhaltet das Verbot für andere Verkehrsunternehmen, Linienver-

kehre im ÖPNV als Genehmigungsinhaber oder Betriebsführer gemäß PBefG durchzufüh-

ren. 

Weitere Betrauungen und Gewährungen ausschließlicher Rechte im Sinne der o.g. Verord-

nung hat die Stadt Zwickau nicht vorgenommen.  

Gemäß Artikel 7 der Verordnung macht jede zuständige Behörde einmal jährlich einen 

Gesamtbericht über die in ihren Zuständigkeitsbereich fallenden gemeinwirtschaftlichen 

Verpflichtungen, die ausgewählten Betreiber eines öffentlichen Dienstes sowie die diesen 

Betreibern zur Abgeltung gewährten Ausgleichsleistungen und ausschließlichen Rechte öf-

fentlich zugänglich. Die Berichtspflicht ist weder in der Verordnung noch in der Mitteilung 

der Kommission über die Auslegungsleitlinien zur Verordnung näher konkretisiert. Ausge-

staltung und Detaillierung dieses Gesamtberichts erfolgen daher auf der Grundlage ver-

gleichbarer Veröffentlichungen und branchenbezogener Empfehlungen. Der Berichtspflicht 

wird hiermit nachgekommen. Die Veröffentlichung erfolgt auf der Homepage der Stadt 

Zwickau (www.zwickau.de). 

2. Wesentliche Kennzahlen des Berichtsjahres: 

 Busse Straßenbahnen gesamt 

Fahrplankilometer (km)* 2.213.808 1.093.342 3.307.150 

Anzahl eingesetzte Fahrzeuge 32 27 59 

beförderte Fahrgäste: 6.300.078 4.184.961 10.485.039 

Ausgleichsleistungen (EUR) 5.979.691 2.912.251 8.891.942 

* siehe Anlage 

Die für den ÖPNV wichtigen Qualitätsstandards wie Fahrzeuge, Pünktlichkeit, Sicherheit, 

Fahrgastinformation, Fahrpersonal sind im öffentlichen Dienstleistungsauftrag explizit de-

finiert. Sie wurden im Berichtsjahr erfüllt. 

  



 


